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La Sa/**e a prt* part aux
*ecoar* apporté* à /Férozgtte
FtWande par /'envoi d'#«?

mi**ton raéd/ca/e, mante d#

ma férié/d'opérat/oa néce**a/re.

Cette mignon, i^ai comprend
70 c/nrargten*, 9 tn/trmtère* et
2 tn/îrmier* de *a//e J'ope'«-
tzon, e*t arrivée en Ftn/ande
<7«e/^«e temp* avant /a /in Je
/a guerre er *'e*t a«**itdt mt*e
a# fravad, poar /a p/a* grande
5<?ri.f/rte/ion de* Lïn/andat*.
Cette mz**/on opère dan* «n
/mpda/ Je* environ* d'L/e/-
</>.g/or* er re*tera en Ltn/ande
a/t**i /ongrenzp* gae *on tra-
va// *era néce**azre.

Die Schweizerische Aerztemission in Finnland
Bildbericht von A. R. Lindt

Die Schweiz hat ihre Anteilnahme an Finnland auch in derEntsendung einer schweizerischen Aerzte-
mission geäußert. Ausgerüstet mit dem nötigen Operationsmaterial, fuhren zehn Chirurgen, neun Kran-
kenschwestern und zwei Operationswärter aus der Schweiz nach Finnland. Wie so viele Hilfeleistungen
an Finnland, traf auch diese Aerztemission erst gegen das Ende des finnischen Krieges ein. Dank der
Tatkraft ihres Leiters gelang es den SdiWeizern aber, schon zwei Tage nach ihrem Eintreffen an
finnischen Operationstischen zu stehen. Hier das Urteil eines finnischen Militärarztes: «Andere
Ambulanzen haben uns unzählige Bedingungen gestellt, so daß oft Wochen vergingen, bevor wir ihre
Hilfe in Anspruch nehmen konnten. Die Schweizer Aerztemission stellte eine einzige Bedingung — so-
fort eingesetzt zu werden. Ihre Zusammensetzung und ihre Ausrüstung entsprachen unseren Bedürf-
nissen.» Gegenwärtig sind die Schweizer Chirurgen auf Spitäler in der Nähe Helsingfors' verteilt. Sie
werden in Finnland bleiben, solange ihre Arbeit notwendig ist.

Die Schweizer Chirurgen gehen zur Arbeit, ins Lazarett, das in einem Re-
staurant außerhalb Helsinkis an einer malerischen Meeresbucht eingerichtet
war. Hier arbeitete ein Teil der Schweizer, die anderen wurden in einem
Lazarett in der Nähe von Sortavala beschäftigt.
Le* c/urargien* *air*e* *e rendent an /azaret, in*ta//é Jan* an ancien re*taa-
rant, f/ne partie Je /a /wirr/o« opère ici, /'aatre Jan* an /azaret Je* environ*
Je Sortava/a. m 1013 sch.

Die Schweizer Chirurgen besprechen in ihrem Büro einen Operationsfall. Von links nach
rechts: Dr. Bühler aus Bern, der Operationswärter Bindschedler und Dr. Zehnder aus Zürich,
der einer Abteilung vorsteht, in der Schädelschüsse behandelt werden.

Dan* /car /»areaa, /e* cßirargien* dircatenf d'an ca* d'opération. De gaaeße a droite: Le
Dr ßä/der Je Lerne, /'infirmier ßind*c/>ed/er et /e Dr Ze/mder Je Zaricß, <?ai dirige /a Jivi*ion
Je* Z>/e**é* Ja crane. 1111019 sch.

Die Mitglieder der Schweizer Aerztemission teilen die einfache finnische Spitalkost. Neben
Dr. Nicole sitzt die schweizerische Operationsschwester. Aus dem Anblick dieses Kopfes, aus
dem selbstverleugnende Aufopferungsfähigkeit für den Kranken spricht, wird der Ausspruch
eines Finnen verständlich: «Wir sind den Schweizern dankbar, daß sie uns nicht Menschen
schickten, die Abenteuer suchten, sondern arbeiten wollten.»

Le* membre* Je /a mi**ion médica/e *ai**e *e contentent Je /'ordinaire Je /Fopita/. in 1017 Sch.

Früher war dieser Raum der Tanzsaal eines Restaurants. Jetzt ist er Operationszimmer geworden. Zwei Schwei-
zer Chirurgen beugen sich über einen finnischen Verwundeten. In der Mitte im weißen Mantel der Leiter
der schweizerischen Aerztemission, Dr. Nicole aus Basel. Links Dr. Hauser aus St. Gallen. Sein Gesicht zeigt die
Willensanspannung und Konzentration des operierenden Arztes. Rechts hinten, mit Brille, die schweizerische
Operationsschwester. Aufmerksam verfolgt ein finnischer Militärarzt (links oben) die Arbeit der Schweizer.
Dan* cette *a//e, ancien /oca/ Je Jan*e d'an re*taarant, ane *a//e d'opération a été aménagée. Deux cZnrargien*
*ont penene* *ar an />/e**é. ,4a mi/i'ea, en Z>/oa*e WancLe, /e Dr Nico/e Je La/e, à gaaeße, /e Dr //aa*er Je St-Ga//,

attend/. Derrière à droite, avec Je* /anette*, /'in/ïrmière *ai**e. ,4 gaaeße en Laat, an médecin
mi/itaire pn/andai* *ait avec intérêt /e travai/ Je *e* con/rère*. m 1014 sch.
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